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MSc-PKP-PP-01: Angewandte Arbeits-, Organisations- und 
Personalpsychologie 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

Präsenzstunden       

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

 

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Präsenzstunden 45 15 30     

ECTS 5  

Selbststudium 80 

Student-Workload 125 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

ECTS       

Student-Workload       

 

Fernstudium 

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

ECTS 5 2 3     

Student Workload 125 50 75     

 

Inhalte 

 1 Einführung in die Arbeits-, Organisations- und Personalpsychologie 

1.1 Historische Entwicklung und aktuelle Herausforderungen der Arbeits-, Organi-
sations- und Personalpsychologie 

1.2 Methoden der Arbeits-, Organisations- und Personalpsychologie 

1.3 Beispiele aktueller arbeitspsychologischer Fragestellungen: Digitalisierung und 
die Veränderungen der Arbeitstätigkeiten 

1.4 Beispiele aktueller organisationspsychologischer Fragestellungen: New Work 
und Empowerment 
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1.5 Beispiele aktueller personalpsychologischer Fragestellungen: Lebenslanges 
Lernen 

2 Arbeitstätigkeit und Bedeutung der Arbeit 

2.1 Besondere Arbeitstätigkeiten: Dienstleistung, Wissensarbeit, Selbstständigkeit 

2.2 Arbeitsstress und Burnout  

2.3 Arbeit und Freizeit (Arbeitszeit, Work Life Balance und Erholung) 

2.4 Positive Psychologie und Arbeit 

2.5 Arbeitssicherheit 

2.6 Anwendung der Arbeitspsychologie: Arbeitsanalyse, soziotechnische System-
analyse 

2.7 Anwendung der Arbeitspsychologie: Arbeitsgestaltung 

2.8 Anwendung der Arbeitspsychologie: Betriebliches Gesundheitsmanagement / 
Betriebliche Gesundheitsförderung (BGM/BGF) 

2.9 rechtliche Rahmenbedingungen und empirische Herleitung, Einführung und 
Prozess eines BGM 

2.10 Betriebliche Gefährdungsanalyse 

3 Intervention und Prävention – (Verhaltens- und Verhältnisprävention, Ge-
sundheitskommunikation, Gesundheitszirkel, Stressmanagement) 

4 Betriebliches Eingliederungsmanagement & Gesundheitscontrolling 

 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die grundlegende Unterscheidung und inhaltliche Bedeu-
tung der Arbeits-, Organisations- und Personalpsychologie mit aktuellen Fragestellun-
gen der Forschung und der Praxis, 

− können die Studierenden die behandelten arbeits-, organisations- und personalpsy-
chologischen Methoden und Konzepte sowie betriebliche Fragestellungen integrativ 
miteinander verknüpfen, 

− verfügen die Studierenden über das Wissen grundlegender Fachbegriffe, Modelle und 
Methoden der Arbeitspsychologie und können diese auf konkrete Problemstellungen 
anwenden, 

− verstehen die Studierenden Vertiefungskonzepte über das Erleben und Verhalten von 
Menschen in betrieblichen Arbeitsprozessen, 

− wissen die Studierenden, wann und warum die behandelten Methoden zur Optimie-
rung betrieblicher Prozesse eingesetzt werden, 

− sind die Studierenden mit den Grundlagen und Grundbegriffen des Betrieblichen Ge-
sundheitsmanagements und der betrieblichen Gesundheitsförderung vertraut, ken-
nen deren Definition und Entwicklungsgeschichte sowie die Bedeutung für erfolgrei-
che Unternehmen und die praktischen Umsetzungsmöglichkeiten und Anwendungs-
gebiete, 

− verstehen die Studierenden die Grundlagen des betrieblichen Eingliederungsmanage-
ments und Gesundheitscontrolling. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 
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 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 93 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Master-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Master-Studiengang Personal- und Kommunikationspsychologie 
(M.Sc.) 

− zugelassen für diverse Master-Studiengänge im Fachbereich Personal, Gesundheit & 
Soziales 

− Basismodul innerhalb des Master-Studiengangs Personal- und Kommunikationspsy-
chologie (M.Sc.) für die Module „Persönlichkeits- und Personalpsychologie“ (MSc-PKP-
PP-02), „Organisationspsychologie und Führungsstrategien“ (MSc-PKP-PP-03) und 
„Studium in der Praxis (SiP)“ (MSc-PKP-FP-01). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

  Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  
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Literatur 

 Kernliteratur: 

Nerdinger, F.W., Blickle, G., Schaper, N. (2019): Arbeits- und Organisationspsychologie (4. Auflage). 
Berlin: Springer. 

Sonntag, K., Frieling, E., Stegmaier, R. (2012): Lehrbuch Arbeitspsychologie (3. Auflage). Bern:  VHH. 

 

Weiterführende Literatur: 

Bamberg, E., Ducki, A., Metz, A. (2011): Gesundheitsförderung und Gesundheitsmanagement in der 
Arbeitswelt. Göttingen:  Hogrefe. 

Bea, F.X., Göbel, E. (2002): Wandel von Organisationen. In: Dies.: Organisation. Stuttgart: Lucius & Lu-
cius. S. 395-450. 

Hacker, W., Sachse, P. (2014): Allgemeine Arbeitspsychologie, Psychische Regulation von Tätigkeiten 
(3. Auflage). Göttingen: Hogrefe. 

Moser, K (2015): Wirtschaftspsychologie (2. Auflage). Berlin: Springer. 

Pfannstiel, M.A., Mehling, H. (2016): Betriebliches Gesundheitsmanagement: Konzepte, Maßnahmen, 
Evaluation. Wiesbaden: Springer-Gabler. 

Poppelreuter, S., Mierke, K. (2018): Psychische Belastung in der Arbeitswelt 4.0: Entstehung – Vorbeu-
gung – Maßnahmen.  Berlin: Erich Schmidt. 

Uhle, T., Treier, M. (2019): Betriebliches Gesundheitsmanagement (4. Auflage). Berlin, Heidelberg: 
Springer. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Dr. Franziska Pundt 

Prof. Dr. Erko Martins 

Raum für Anmerkungen 
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MSc-PKP-PP-02: Persönlichkeits- und Personalpsychologie 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

Präsenzstunden       

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

 

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Präsenzstunden 60    15 45  

ECTS 5  

Selbststudium 65 

Student-Workload 125 

  

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

ECTS       

Student-Workload       

 

Fernstudium 

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

ECTS 5    1 4  

Student Workload 125    25 100  

 

Inhalte 

 1 Menschenbilder, Modelle und Metaphern 

1.1 Psychodynamische Persönlichkeitstheorie und Weiterentwicklungen 

1.2 Lerntheoretische Persönlichkeitstheorie 

1.3 Kognitive Persönlichkeitstheorien 

1.4 Humanistische Persönlichkeitstheorien 

1.5 Evolutionspsychologische Ansätze und biologische Grundlagen der Persönlich-
keit 

2 Grundlagen der Personalpsychologie 

2.1 Gegenstand und Aufgaben der Personalpsychologie   

2.2 Bedeutung der Persönlichkeit in der Personalpsychologie 
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2.3 persönlichkeitsorientierte Personalselektion und Personalbeurteilung 

2.4 persönlichkeitsorientierte Personalentwicklung 

2.5 Personalrekrutierung 

2.6 Anforderungsanalyse 

3 Personalmarketing, organisationale Attraktivität und Employer Branding 

3.1 Personalauswahl 

3.2 Personalbindung 

3.3 Personalentwicklung 

4 Organisationale Sozialisation, Onboarding 

4.1 Ansätze und Prozesse der Personalentwicklung 

4.2 Coaching 

4.3 Teamentwicklung 

5 Personalführung 

5.1 Führungsinstrumente 

5.2 Motivation, Zufriedenheit, Engagement fördern 

5.3 Führung von Teams 

5.4 Personalfreisetzung, Outplacement 

5.5 Evaluation personalpsychologischer Arbeit 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− verstehen die Studierenden grundlegende Theorien, Begriffe und Methoden der Per-
sönlichkeitspsychologie, 

− verfügen die Studierenden über das Wissen von Determinanten interindividueller Dif-
ferenzen (genetische Faktoren, Umweltfaktoren, Gruppenunterschiede),  

− kennen die Studierenden die grundlegenden Aufgaben der Personalpsychologie und 
können die Bedeutung der Erkenntnisse der Personalpsychologie hier einordnen, 

− kennen die Studierenden Ansätze zur Entwicklung und Förderung der Persönlichkeit 
und kennen v.a. auch Möglichkeiten und Grenzen dieser Ansätze, 

− wissen die Studierenden, Methoden der Personalauswahl und Personalentwicklung 
adäquat auszuwählen und anzuwenden,  

− erwerben die Studierenden Fähigkeiten, Unternehmen und Organisationen bei per-
sonalpsychologischen Fragen gezielt zu beraten. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 
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Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 85 

 synchrone Online-Veranstaltung 16 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Ange-
wandte Arbeits-, Organisations- und Personalpsychologie“ (MA-PKP-BS-01) besucht haben.  

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Master-Studiengang Personal- und Kommunikationspsychologie 
(M.Sc.) 

− das Modul baut auf das Modul „Angewandte Arbeits-, Organisations- und Perso-
nalpsychologie“ (MSc-PKP-BS-01) auf 

− zugelassen für den Master-Studiengang Personal- und Kommunikationspsychologie 
(M.Sc.) 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Asendorpf, J. (2019): Persönlichkeitspsychologie – für Bachelor (4. Auflage). Heidelberg: 
Springer. 

Kanning, U.P. (2018): Personalauswahl in der Wissenschaft: Evidenzbasierte Methoden und Impulse 
für die Praxis. Göttingen: Hogrefe. 

Schuler, H., & Kanning, U.P. (2014): Lehrbuch der Personalpsychologie. Göttingen: Hogrefe. 
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Weiterführende Literatur: 

Herzberg, P.Y., Roth, M., 2014): Persönlichkeitspsychologie. Heidelberg: Springer. 

Hossiep, R., Mühlhaus, O. (2015): Personalauswahl und -entwicklung mit Persönlichkeitstests: mit Ar-
beitsmaterialien und Fallbeispielen. Göttingen: Hogrefe. 

Kanning, U.P. (2015): Strategien, die falschen Mitarbeiter zu finden … und wie Sie es besser machen 
können. Weinheim: Beltz. 

Kanning, U.P. (2015): Soziale Kompetenzen fördern. Berlin: Springer. 

Rauthmann, J.F. (2015): Grundlagen der Differentiellen und Persönlichkeitspsychologie: Eine Über-
sicht für Psychologie-Studierende. Berlin: Springer. 

Schuler, H., Mussel, P. (2016): Einstellungsinterview vorbereiten und durchführen. Göttingen: Ho-
grefe. 

Stemmler, G., Hagemann, D., Amelang, M., Spinath, F. (2016): Differentielle Psychologie und Persön-
lichkeitsforschung. Stuttgart: Kohlhammer. 

Van Dick, R. (2016): Identifikation und Commitment fördern. Göttingen: Hogrefe. 

Wastian, M., Kraus, R. (2016): Projektteams und -manager beraten und coachen: Göttingen: Hogrefe. 

Besonderheiten 

 Fernstudium: Gegenstand der berufspraktischen Übung ist die Planung, Durchführung 
und Präsentation eines Assessment-Centers. Die konkrete Realisierung dieser Aufgabe er-
folgt in Absprache zwischen dem Studierenden und der Dozentin / dem Dozenten. Sollte 
die Präsentation des Assessment-Centers vor der Studiengruppe vorgestellt werden, ist 
dies im Rahmen der synchronen Online-Veranstaltung abzuhalten. Alternativ kann die 
Präsentation auch per Upload im TraiNex erfolgen.  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Katherine Bruns 

Prof. Dr. Erko Martins 

Prof. Dr. Franziska Pundt 

Prof. Dr. Philipp Süssenbach 

Raum für Anmerkungen 
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MSc-PKP-PP-03: Organisationspsychologie und Führungsstrategien 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

Präsenzstunden       

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

 

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Präsenzstunden 45    45   

ECTS 5  

Selbststudium 80 

Student-Workload 125 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

ECTS       

Student-Workload       

 

Fernstudium 

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

ECTS 5    5   

Student Workload 125    125   

 

 

Inhalte 

 1 Management und Führung 

1.1 Management als Institution 

1.2 Management als Funktion 

1.3 Management-Prozesse 

1.4 Management-Systeme 

1.5 Management vs. Leadership 

1.6 Personalisierte vs. Entpersonalisierte Führung 

1.7 Managerrollen 

1.8 Management-Skills, Führungsfähigkeiten und Führungsanforderungen 
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2 Organisation und Führung 

2.1 Organisationsmodelle und Organisatorische Strukturgestaltung 

2.2 Organisatorischer Wandel 

2.3 Organisationskultur 

2.4 Strukturgestaltung von Teamarbeit 

3 Phasen der Unternehmensführung 

3.1 Lebenszyklus von Unternehmen 

3.2 Phasen der Unternehmensentwicklung 

3.3 Reifemodelle 

4 Komplexe Führungssituationen 

4.1 Projektmanagement 

4.2 Konfliktmanagement 

4.3 Change-Management 

4.4 Diversity-Management 

4.5 Führung bei Verhaltensauffälligkeiten 

4.6 Macht und Mikropolitik 

4.7 Innovationsmanagement 

4.8 Führung und Digitalisierung 

4.9 Neue Führungsansätze 

 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− verstehen die Studierenden die Komplexität und Prozesse des Managements von Or-
ganisationen und kennen Interventionsansätze zur zielgerichteten Gestaltung wirksa-
mer Organisations- und Führungssysteme, 

− verfügen die Studierenden über die Kompetenz der Bewertung von Aufbau/Ablauf 
dynamischer Organisation und zur Veränderung einer bestehenden Organisation mit 
Blick auf Führungsprozesse, 

− erlernen die Studierenden die Hard-, Soft- und Meta-Skills zur Führung von Organisa-
tionen, 

− können die Studierenden Anforderungen an personalisierte Führung in verschiede-
nen Systemen bestehender Organisationssystemen herleiten, 

− verfügen die Studierenden über umfangreiche Kompetenzen zur Gestaltung von Or-
ganisationsstrukturen zur zielgerichteten entpersonalisierten Führung, 

− sind die Studierenden in der Lage, theoretische Instrumente der Organisations-, Füh-
rungs- und Personalpolitik in der Praxis anzuwenden, 

− verstehen die Studierenden die psychologischen und sozialen Voraussetzungen, Di-
mensionen und Kompetenzen des Führens sowie die zentralen Aufgaben, Instru-
mente und Zusammenhänge wirksamer Führungspraxis im Unternehmenskontext, 

− verfügen die Studierenden über die psychologische Kompetenz, ihre persönlichen 
Verhaltensweisen und Kommunikationsstile zu erkennen, zu reflektieren und persön-
liche Lern- und Entwicklungsbedarfe zu identifizieren, 

− verstehen die Studierenden, in komplexen Führungssituationen adäquat und fundiert 
zu handeln, 

− wissen die Studierenden um die psychologische Bedeutung von Unternehmenskultur 
und lernen psychologische Unterscheidungsmerkmale von Unternehmenskulturen 
kennen. 
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Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 93 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Ange-
wandte Arbeits-, Organisations- und Personalpsychologie“ (MSc-PKP-PP-01) besucht ha-
ben. 

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Master-Studiengang Personal und Kommunikationspsychologie 
(M.Sc.) 

− zugelassen für den Master-Studiengang Personal- und Kommunikationspsychologie 
(M.Sc.) 

− das Modul baut auf das Modul „Angewandte Arbeits-, Organisations- und Perso-
nalpsychologie“ (MSc-PKP-PP-01) auf 
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Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Dillerup, R., Stoi, R. (2016): Management & Leadership. München: Vahlen. 

Krüger, W. (2015): Unternehmensführung. Grundlagen des Managements. Stuttgart: Schäffer-Po-
eschel. 

Link, J. (2011): Führungssysteme: Strategische Herausforderung für Organisation, Controlling und 
Personalwesen. München: Vahlen. 

Lippmann, E., Pfister, A., Jörg, U. (2018): Handbuch Angewandte Psychologie für Führungs-
kräfte: Führungskompetenz und Führungswissen. Berlin: Springer. 

 

Weiterführende Literatur: 
Bea, F.X., Haas, J. (2019): Strategisches Management. Frankfurt/M: UTB. 

Bergmann, R., Bungert, M. (2012): Strategische Unternehmensführung. Heidelberg-Berlin: 
Springer Gabler. 

Crisand, E., Raab, G. (2019): Psychologie für Manager. Hamburg: Windmühle. 

Engelhardt, H.D. (2007): Organisationsmodelle. Augsburg: Ziel. 

Hintz, A. (2017): Erfolgreiche Mitarbeiterführung durch soziale Kompetenz. Wiesbaden: Gabler. 

Hinz, O., Rey, D. (2014): Das Führungsteam. Wie wirksame Führung an der Spitze gelingt. Heidelberg, 
Berlin: Springer Gabler. 

Macharzina, K., Wolf, J. (2015): Unternehmensführung. Berlin: Springer. 

Stöwe, C., Keromosemito, L. (2014): Vom Kollegen zum Vorgesetzten. Heidelberg, Berlin: Springer 
Gabler. 

 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Dr. Franziska Pundt 

Prof. Dr. Erko Martins 

Raum für Anmerkungen 
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MSc-PKP-KP-01: Kommunikationsmodelle & Verhandlungsführung 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

Präsenzstunden       

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

 

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Präsenzstunden 45 45      

ECTS 5  

Selbststudium 80 

Student-Workload 125 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

ECTS       

Student-Workload       

 

Fernstudium 

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

ECTS 5 5      

Student Workload 125 125      

 

Inhalte 

 1 Kommunikationsmodelle 

1.1 Organon-Modell nach Bühler 

1.2 Vier-Seiten Modell nach Schulz von Thun 

1.3 Sender-Empfänger-Modell nach Shannon & Weaver 

1.4 Zirkuläres Modell nach Watzlawick 

1.5 Eisbergmodell 

1.6 Transaktionsanalyse 

1.7 Maximen der Kommunikation nach Grice 

1.8 Gelingende Kommunikation nach Rogers 

1.9 Kommunikationsformen nach Satir 
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1.10 Gewaltfreie Kommunikation nach Rosenberg 

1.11 Double-Bind-Kommunikation nach George Bateson 

2 Kernstrategien der Verhandlungsführung 

2.1 S-R und S-O-R-Modell 

2.2 Harvard Negotiation Project: Roger Fischer, William Ury und Bruce Patton 

2.3 Praktische Kommunikation im Unternehmen 

2.4 Online-Kommunikation: Die Psychologie der neuen Medien für die Berufspra-
xis  

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die wesentlichen Modelle der Kommunikationspsychologie, 

− wissen die Studierenden, die theoretischen Grundlagen relevanter Kommunikations-
modelle und sind in der Lage, diese in konkreten Situationen anzuwenden, 

− wissen die Studierenden, wie gelungene Kommunikation aussieht, 

− kennen die Studierenden unterschiedliche Formen der Kommunikation und können 
durch den Einsatz von Methoden und Strategien zu einer erfolgreichen Kommunika-
tion beitragen, 

− sind die Studierenden in der Lage, Kommunikation zu entschlüsseln und richtig anzu-
wenden, 

− wissen die Studierenden Kommunikation im Unternehmen effektiv zu gestalten, 

− wissen die Studierenden, wie man Interessen bei Verhandlungen hinterfragt und sind 
in der Lage, Verhandlungen erfolgreich zu führen und zu moderieren. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 93 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  
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Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Master-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Master-Studiengang Personal- und Kommunikationspsychologie 
(M.Sc.) 

− zugelassen für den Master-Studiengang Personal- und Kommunikationspsychologie 
(M.Sc.) 

− Basismodul für die Module „Sozialpsychologie und interkulturelle Wirtschaftspsycho-
logie“ (MSc-PKP-KP-02), „Coaching & Beratungskompetenz“ (MSc-PKP-KP-03) und „Stu-
dium in der Praxis (SiP)“ (MSc-PKP-FP-01) 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Alter, U. (2014): Verhandeln als Kommunikationskompetenz. Grundlagen für erfolgreiches Verhan-
deln in Führung, Betrieb und Alltag. Berlin, Heidelberg, New York: Springer. 

Plate, M. (2013): Grundlagen der Kommunikation. Paderborn, München: UTB. 

Röhner, J., Schütz, A. (2015): Psychologie der Kommunikation. Berlin, Heidelberg, New York: Springer. 

Shapiro, D., Neubauer, J. (2018): Verhandeln. Die neue Erfolgsmethode aus Harvard. Frankfurt am 
Main: Campus. 

Weiterführende Literatur: 

Birkenbihl, V. F. (2018): Rhetorik. Redetraining für jeden Anlass: Besser reden, verhandeln, diskutie-
ren. München: mvg. 

Dilts, R. (2008): Die Magie der Sprache. Paderborn: Junfermann. 

Grice, H. P. (1975): Logic and conversation. In P. Cole & J. Morgan (Hrsg.), Syntax and semantics (Bd. 3, 
S. 41–58). In: New York: Academic Press. 

Holler, I. (2005): Trainingsbuch Gewaltfreie Kommunikation. Paderborn: Junfermann. 

Kielholz, A. (2008): Online-Kommunikation – Die Psychologie der neuen Medien für die Berufspraxis: 
E-Mail, Website, Newsletter, Marketing, Kundenkommunikation. In: Berlin, Heidelberg: Springer Sci-
ence. 

Portner, J. (2010): Besser verhandeln. In: Offenbach: Gabal. 

Rogers, C. R. (1991): Die klientenzentrierte Gesprächspsychotherapie. Client-Centered Therapy. 
Frankfurt a. M.: Fischer. 
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Rosenberg, M. B. (2004): Konflikte lösen durch Gewaltfreie Kommunikation.  Freiburg: Herder. 

Satir, V. (2004): Kommunikation, Selbstwert, Kongruenz, 7. Auflage, Paderborn: Junfermann. 

Schulz von Thun, F. (2000): Miteinander reden. Menschliche Kommunikation. Bern: Huber. 

Ternes, D. (2008): Kommunikation – eine Schlüsselqualifikation. Einführung zu wesentlichen Berei-
chen zwischenmenschlicher Kommunikation. Paderborn:  Junfermann. 

Topf, C. (2010): Einfach mal die Klappe halten. Warum Schweigen besser ist als Reden. Of-
fenbach: GABAL. 

Watzlawick, P., Beavin, J. H., & Jackson, D. D. (2000): Menschliche Kommunikation: Formen, Störun-
gen, Paradoxien (10. Auflage). Bern: Hans Huber. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Annette Kahre 

Prof. Dr. Silke Springensguth 

Raum für Anmerkungen 
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MSc-PKP-KP-02: Sozialpsychologie und interkulturelle 
Wirtschaftspsychologie 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

Präsenzstunden       

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

 

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Präsenzstunden 45  45     

ECTS 5  

Selbststudium 80 

Student-Workload 125 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

ECTS       

Student-Workload       

 

Fernstudium 

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

ECTS 5  5     

Student Workload 125  125     

 

Inhalte 

 1 Geschichte der Sozialpsychologie 

2 Methodeninventare der Sozialpsychologie 

3 Individuumszentrierter Fokus 

3.1 Personenwahrnehmung und Beurteilung 

3.2 Stereotype, Vorurteile und Diskriminierung 

3.3 Selbstwert und Kontrollüberzeugung 

3.4 Einstellungen und Einstellungsänderung 

4 Internationaler Fokus 
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4.1 Soziale Unterstützung 

4.2 Konflikte und aggressives Verhalten  

4.3 Gruppenprozesse und soziale Interaktion  

4.4 Interpersonale Attraktion und Bindung 

4.5 Prosoziales Verhalten und Konnektivität 

5 Anwendung I: Prozesse und Strukturen in Kleingruppen (z.B. Brainstor-
ming) 

6 Anwendung II: Urteils Heuristiken  

7 Modelle der Kultur 

7.1 Kulturdimensionen, Kulturstandards, Kulturkreise 

7.2 Interkulturelle Organisationspsychologie 

7.3 Interkulturelle Führung 

7.4 Entsendung von Fach- und Führungskräften  

7.5 Management interkultureller Teams  

7.6 Internationale Organisationskulturen 

7.7 Interkulturelle Kompetenz 

7.8 Erwerb und Förderung interkultureller Handlungskompetenzen 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− verfügen die Studierenden über Kenntnisse von Grundbegriffen und Theorien der So-
zialpsychologie und ein Verständnis für die Notwendigkeit der empirischen Überprü-
fung sozialpsychologischer Annahmen, 

− verstehen die Studierenden Konzepte im sozialen Raum von Individuum und Grup-
pen, 

− können die Studierenden (sozial)psychologische Experimente und Untersuchungen in 
theoretischer wie forschungspraktischer Hinsicht kritisch reflektieren und hinsichtlich 
ihrer Aussagekraft einordnen, 

− sind die Studierenden in der Lage, sozialpsychologische Erkenntnisse auf alltägliche 
soziale Phänomene zu übertragen und anzuwenden, 

− verfügen die Studierenden über Wissen hinsichtlich kultureller Einflüsse auf Erleben 
und Verhalten von Menschen, 

− können die Studierenden ihr Wissen aus den behandelten Themen zielgerichtet an-
wenden, um praktischen Herausforderungen der interkulturellen Personal- und Kom-
munikationspsychologie zu begegnen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 
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 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 93 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Kommuni-
kationsmodelle und Verhandlungsführung“ (MSc-PKP-KP-01) besucht haben. 

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Master-Studiengang Personal- und Kommunikationspsychologie 
(M.Sc.) 

− zugelassen für diverse Master-Studiengänge im Fachbereich Personal, Gesundheit 
und Soziales 

− das Modul baut auf das Modul „Kommunikationsmodelle und Verhandlungsführung“ 
(MSc-PKP-KP-01) auf 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Chiu, C.-Y. (2013): Social psychology of culture. Hoboken: Taylor & Francis. 

Crisp, R. (2015): Intercultural communication: Critical concepts in psychology. London: Routledge. 
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Fischer, P., Jander, K., Krueger, J. (2018): Sozialpsychologie für Bachelor. Wiesbaden: Springer. 

Jonas, P., Stroebe, W., Hewstone, M. (2014): Sozialpsychologie. München: Pearson. 

Weiterführende Literatur: 

Kessler, T., Fritsche, I. (2017): Sozialpsychologie. Wiesbaden: Springer. 

Silverthorne, C. P. (2005): Organizational psychology in cross-cultural perspective. New York: Univ. 
Press. 

Smith, P. B. (2014): Sozialpsychologie und kulturelle Unterschiede. In: Jonas, K., Stroebe, W., Hews-
tone, M. (2014): Sozialpsychologie (S. 565-605). Berlin: Springer. 

Thomas, A. (2016): Interkulturelle Psychologie: Verstehen und Handeln in internationalen Kontexten. 
Göttingen: Hogrefe. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Melanie Jonas 

Prof. Dr. Silke Springensguth 

Prof. Dr. Philipp Süssenbach 

Raum für Anmerkungen 
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MSc-PKP-KP-03: Coaching & Beratungskompetenz  

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

Präsenzstunden       

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

 

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Präsenzstunden 60    60   

ECTS 5  

Selbststudium 65 

Student-Workload 125 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

ECTS       

Student-Workload       

 

Fernstudium 

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

ECTS 5    5   

Student Workload 125    125   

 

Inhalte 

 1 Definition, Ziele, Inhalte und Grenzen des Coachings 

2 Der Unterschied zwischen Coaching & Beratung 

3 Struktur und Ablauf des Coachings/ eines Beratungsprozesses 

4 Kommunikative Basiskompetenzen (u.a. Aktives Zuhören) 

5 NLP (u.a. Robert Dilts) 

6 Psychodrama und Soziometrie (u.a. Jakob Levi Moreno, Kurt Lewin) 

7 Sinnorientiertes Coaching – Elemente der Logotherapie und Existenzana-
lyse (u.a. Viktor Frankl) 

8 Trance, Hypnotherapie und Träume (u.a. Milton Erickson) 

9 Kognition, Werte, Glaubenssätze (u.a. Roberto Assagioli, Albert Ellies) 
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10 Resilienz, Angst, Krisen und Traumata 

11 Anwendung in der Praxis: Betreuung und Mentoring von Mitarbeiter im 
Rahmen von Platzierung, Entwicklung und Outplacement 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− sind die Studierenden in der Lage, theoretische Konzepte als Grundlage für die Tätig-
keit im Bereich Business Coaching und Beratung zu nutzen, 

− verfügen die Studierenden über vertieftes Wissen über Grundlagen von Coaching- 
und Beratungsprozessen,  

− können die Studierenden das vertiefte Wissen über Coaching und Beratung flexibel 
auf praktische Anwendungen übertragen,  

− sind die Studierenden in der Lage, Theorien und Modelle miteinander zu verknüpfen, 
um flexibel Coaching- und Beratungskonzepte zu erstellen, 

− können die Studierenden das eigene Verhalten wie auch das Verhalten anderer kri-
tisch reflektieren und fundierte konstruktive Kritik üben. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 85 

 synchrone Online-Veranstaltung 16 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Kommuni-
kationsmodelle & Verhandeln“ (MSc-PKP-KP-01), besucht haben.  

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 
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Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Master-Studiengang Personal- und Kommunikationspsychologie 
(M.Sc.) 

− zugelassen für den Master-Studiengang Personal- und Kommunikationspsychologie 
(M.Sc.) 

− das Modul baut auf das Modul „Kommunikationsmodelle & Verhandeln“ (MSc-PKP-
KP-01) auf 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Berninger-Schäfer, E., Meyer, P., Geißler, H., Meyer, P., Geißler, H. (2018): Online-Coaching. Berlin, 
Heidelberg, New York: Springer. 

Heller, J., Triebel, C., Hauser, B., Koch, A. (2017): Digitale Medien im Coaching. Grundlagen und Praxis-
wissen zu Coaching-Plattformen und digitalen Coaching-Formaten. Berlin, Heidelberg, New York: 
Springer. 

Migge, B. (2014): Handbuch Coaching und Beratung: Wirkungsvolle Modelle, kommentierte Falldar-
stellungen, zahlreiche Übungen. Weinheim: Beltz. 

von Weisbach, C.-R. (2013): Das Coachinggespräch. Grundlagen und Trainingsprogramm beratender 
Gesprächsführung. München: Franz Vahlen. 

Weiterführende Literatur: 

Ascodom, S. (2012): So coache ich: 25 überraschende Impulse, mit denen Sie erfolgreicher werden. 
München: Kösel. 

De Shazar, S. (2012): Wege der erfolgreichen Kurzeittherapie, 9. Auflage. Stuttgart: Klett-Cotta. 

Dilts, R. (2006): Die Veränderung von Glaubenssystemen. Paderborn: Junfermann. 

Erickson, M., Rossi, E. L. (2013): Hypnotherapie, 11. Auflage. München: Klett-Cotta. 

Heller, J. (2013): Resilienz: 7 Schlüssel für mehr innere Stärke. München: Gräfe und Unzer. 

Besonderheiten 

 Fernstudium: Die berufspraktische Übung wird als praktische Demonstration realisiert 
(z.B. durch Videoaufnahme des Einsatzes eines Coaching-Tools). Eine Konkretisierung der 
Aufgabe erfolgt in Absprache zwischen dem Studierenden und der Dozentin / dem Dozen-
ten. 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Silke Springensguth 
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Raum für Anmerkungen 
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MSc-PKP-WV-01: Empirische Forschungsmethoden 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

Präsenzstunden       

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

 

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Präsenzstunden 60 15 45     

ECTS 5  

Selbststudium 65 

Student-Workload 125 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

ECTS       

Student-Workload       

 

Fernstudium 

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

ECTS 5 1 4     

Student Workload 125 25 100     

 

Inhalte 

 1 Gegenstand und Vorgehen der Psychologie als Wissenschaft 

1.1 Basisziele der Psychologie 

1.2 Hypothese und Variable 

1.3 Forschungsethik 

1.4 Unterscheidung des qualitativen und quantitativen Ansatzes 

2 Qualitative Forschung 

2.1 Prinzipien qualitativen Forschens  

2.2 Bewusste Stichprobenbeziehung 
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2.3 Forschungsmethoden, z.B. Fallstudie, Gegenstandsbezogene Theoriebildung 
(„grounded theory“), Deskriptive Feldforschung, Qualitatives Experiment, For-
schungsprogramm Subjektive Theorien (FST) 

2.4 Qualitative Erhebungsmethoden 

2.5 Verbale Daten: Interview, lautes Denken, Gruppendiskussion 

2.6 Visuelle Daten: Beobachtung, Verhaltensspuren 

2.7 Qualitative Analysemethoden 

2.8 Transkriptionsverfahren 

2.9 Auswertungsmethoden (z.B. Coding, Inhaltsanalyse) 

2.10 Verfahren der Systematisierung 

3 Quantitative Forschung  

3.1 Messtheoretische Grundlagen 

3.2 Darstellung von Häufigkeiten 

3.3 Maße der zentralen Tendenz 

3.4 Maße der Variabilität 

3.5 Interferenzstatistik 

3.6 Stochastische Grundlagen  

3.7 Signifikanztestung: Signifikanztestung nach Fischer, Binäres Testkonzept 

3.8 Korrelation: Pearson-Korrelation, Spearman-Korrelation, Korrelationen für no-
minalskalierte Variablen 

3.9 Regressionsanalyse 

3.10 Tests für Mittelwertvergleiche: t-Tests, Varianzanalysen 

3.11 Möglichkeiten der Datenerhebung 

3.12 Selbstbeurteilung 

3.13 Fremdbeurteilung 

3.14 Reaktionszeitbasierte Messinstrumente 

3.15 Tests 

3.16 Beobachtungsverfahren 

3.17 Projektive Verfahren 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− verfügen die Studierenden über die Kompetenz, die Besonderheiten qualitativer Me-
thoden im Vergleich zu quantitativen zu erkennen und anzuwenden, 

− können die Studierenden qualitative Daten erheben und auswerten, 

− können die Studierenden typische Themenfelder qualitativer Forschung, qualitative 
Methoden und ihre forschungspraktischen Möglichkeiten sowie die entsprechenden 
Grenzen beurteilen, 

− verfügen die Studierenden über Anwendungserfahrungen im Einsatz und im prakti-
schen Umgang mit qualitativer Datenerhebung und -auswertung, 

− besitzen die Studierenden relevantes Vertiefungswissen, um begründete Entschei-
dungen im Prozess der Operationalisierung quantitativer Fragestellungen zu treffen, 

− sind die Studierenden in der Lage, Datensätze hinsichtlich ihrer Fragestellung zu ana-
lysieren und zu interpretieren. D.h. die Studierenden können empirische Daten quan-
titativ beschreiben und statistische Hypothesenprüfungen selbständig durchführen, 
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− verfügen die Studierenden über die Fachkompetenz, Versuchspläne zu interpretieren 
und etwaige Validitätsgefährdungen zu erkennen und eine psychologische Fragestel-
lung in einen validen Versuchsplan umsetzen, 

− verfügen die Studierenden über die Fähigkeit, analytisch zu forschen, methodisch zu 
reflektieren sowie die Befundlage statistisch zu fokussieren. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 85 

 synchrone Online-Veranstaltung 16 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based Trai-
nings, Online-Tests, Seminarunterlagen etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Master-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Master-Studiengang Personal- und Kommunikationspsychologie 
(M.Sc.) 

− zugelassen für alle Master-Studiengänge der FHM 

− Basismodul innerhalb des Master-Studiengangs Personal- und Kommunikationspsy-
chologie (M.Sc.) für die Module „Testkonstruktion, Diagnostik und Kompetenzfor-
schung“ (MSc-PKP-WV-02) und „Studium in der Praxis (SiP)“ (MSc-PKP-FP-01). 
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Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Hussy, W., Schreier, M., Echterhoff, G. (2014): Forschungsmethoden in Psychologie und Sozialwissen-
schaften für Bachelor. Berlin: Springer. 

Eid, M, Gollwitzer, M., Schmitt, M. (2017): Statistik und Forschungsmethoden. Weinheim-Basel: Beltz. 

Sedlmeier, P., Renkewitz, F. (2018): Forschungsmethoden und Statistik für Psychologen 
und Sozialwissenschaftler. München: Pearson. 

Weiterführende Literatur: 

Bühner, M. Ziegler, M. (2017): Statistik für Psychologen und Sozialwissenschaftler: Grundlagen und 
Umsetzung mit SPSS und R. München: Pearson. 

Wichmann, A. (2019): Quantitative und Qualitative Forschung im Vergleich: Denkweisen, Zielsetzun-
gen und Arbeitsprozess. Berlin: Springer. 

Besonderheiten 

 Fernstudium: Im Rahmen der Online-Präsenzlehre erfolgt eine Einführung in statistische 
Datenverarbeitungsprogramme (wie SPSS oder R). 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Melanie Jonas 

Prof. Dr. Franziska Süß 

Prof. Dr. Philipp Süssenbach 

Raum für Anmerkungen 
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MSc-PKP-WV-02: Testkonstruktion, Diagnostik und 
Kompetenzforschung 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

Präsenzstunden       

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

 

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Präsenzstunden 60    15 45  

ECTS 5  

Selbststudium 65 

Student-Workload 125 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

ECTS       

Student-Workload       

 

Fernstudium 

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

ECTS 5    2 3  

Student Workload 125    50 75  

 

Inhalte 

 1 Psychologische Diagnostik 

1.1 Zielsetzungen, Konzepte und Anwendungsfelder 

1.2 Diagnostischer Prozess und diagnostische Urteilsbildung 

1.3 Klassifikation diagnostischer Verfahren 

1.4 Qualitätsstandards (DIN 33430) und Standards für das Testen 

1.5 Integration diagnostischer Befunde 

1.6 Rechtliche und ethische Rahmenbedingungen 

1.7 Zentrale Anwendungsfelder der Diagnostik und Intervention 
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2 Testtheorie und Testkonstruktion 

2.1 Grundlagen der klassischen Testtheorie 

2.2 Konstruktionsprinzipien psychometrischer Tests 

2.3 Schritte der Testkonstruktion (Itemgenerierung, Itemauswahl, Prüfung von Re-
liabilität und Validität) 

2.4 Faktorenanalytische Modelle: Explorative und Konfirmatorische Faktorenana-
lyse 

2.5 Einführung in die Item-Response-Theorie (z.B. Latent-Trait-Modelle mit dicho-
tomem Antwortmodus, Latent-Class-Analysis) 

3 Vorstellung und Erprobung von Testinstrumenten 

3.1 Intelligenztests (z.B. HAWIE) 

3.2 Aufmerksamkeits- und Konzentrationstests (z.B. d2) 

3.3 Kompetenztests (z.B. Deutschtest – Sprachkompetenz in Ausbildung und Beruf; 
DIPA) 

3.4 Persönlichkeitstests (z.B. BIP) 

3.5 Eignungstests (z.B. Azubi-BK) 

3.6 Weitere Verfahren (z.B. TKI, IEA, BMS) 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− verstehen die Studierenden die theoretischen und methodischen Grundlagen der 
psychologischen Diagnostik, 

− verfügen die Studierenden über einen Überblick über zentrale Anwendungsfelder 
und diagnostische Verfahren und können diese sachgerecht einsetzen und deren Er-
gebnisse interpretieren, 

− verstehen die Studierenden die Grundlagen der Konstruktion von Tests und Fragebö-
gen, einschließlich der für die Auswertung notwendigen statistischen Verfahren und 
üben die Grundlagen für die Testkonstruktion ein, 

− verfügen die Studierenden über die Kompetenz Item- und Fragenbogen zu erstellen,  

− sind die Studierenden in der Lage, Schritte der Testkonstruktion selbst durchzufüh-
ren und die Qualität bestehender Testverfahren anhand ihrer Gütekriterien und ihres 
Konstruktionsprinzips zu beurteilen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 93 



Personal- & Kommunikationspsychologie (M.Sc.) 
MSc-PKP-WV-02: Testkonstruktion, Diagnostik und Kompetenzforschung 

 

Seite 33 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Empirische 
Forschungsmethoden“ (MSc-PKP-WV-01) besucht haben. 

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Master-Studiengang Personal- und Kommunikationspsychologie 
(M.Sc.) 

− zugelassen für den Master-Studiengang Personal- und Kommunikationspsychologie 
(M.Sc.) 

− das Modul baut auf dem Modul „Empirische Forschungsmethoden“ (MSc-PKP-WV-01) 
auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Bühner, M (2011): Einführung in die Test- und Fragebogenkonstruktion. München: Pearson Educa-
tion. 

Schmitz-Atzert, L., Amelang, M. (2012): Psychologische Diagnostik. Berlin: Springer. 

Schmitt, M., Gerstenberg, F. (2014): Psychologische Diagnostik kompakt. Weinheim: Beltz. 

Weiterführende Literatur: 

Moosbrugger, H., Kelava, A. (2011). Testtheorie und Fragebogenkonstruktion. Berlin: Springer. 

Pospeschill, M., Spinath, F.M. (2009): Psychologische Diagnostik. München, Reinhard: UTB. 
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Manuale der verwendeten Testinstrumente 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Melanie Jonas 

Prof. Dr. Franziska Süß 

Prof. Dr. Philipp Süssenbach 

Raum für Anmerkungen 
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MSc-PKP-FP-01: Studium in der Praxis (SiP) 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

Präsenzstunden       

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

 

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Präsenzstunden 75   75    

ECTS 20  

Selbststudium 425 

Student-Workload 500 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

ECTS       

Student-Workload       

 

Fernstudium 

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

ECTS 20   20    

Student Workload 500   500    

 

Inhalte 

 Im Rahmen des Moduls sollen die Studierenden bislang im Master-Studium angeeignete 
fachliche und überfachliche Kompetenzen in betrieblichen Projektarbeiten anwenden und 
praxisorientiert erweitern. Das Studium in der Praxis ist auf drei Monate angelegt – nach-
zuweisen sind laut Prüfungsordnung mindestens 12 Wochen SiP-Phase.  

Während der SiP-Phase steht den Studierenden sowohl von Seiten der Hochschule sowie 
auch im Unternehmen ein persönlicher Betreuer zur Verfügung. In regelmäßigen Abstän-
den treffen sich die Studierenden zu Rückkopplungstagen in der Hochschule, um über 
den Stand und Fortgang der Praxisphase zu berichten und weitere Planungen vorzustel-
len. Begleitend zur SiP-Phase wird eine schriftliche SiP-Arbeit erstellt, die in einer SiP-Prü-
fung mündlich vorgestellt und anschließend benotet wird. 
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Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− sind die Studierenden in der Lage, betriebliche Einzelaufgaben in übergeordnete 
sachliche und organisatorische Zusammenhänge einzuordnen, 

− können die Studierenden, ihre im Studium erworbenen fachlichen und überfachli-
chen Kenntnisse und Kompetenzen in Aufgabenstellungen der betrieblichen Praxis 
anwenden, 

− haben die Studierenden eine kritische Vergleichsfähigkeit zwischen wissenschaftli-
chen Modellen und Arbeitsweisen und alltagsbetrieblichen Realitäten entwickelt, 

− haben die Studierenden ein oder zwei eigene Projekte betreut und im Rahmen einer 
schriftlichen Arbeit dargestellt und reflektiert, 

− sind die Studierenden in der Lage, ein Projekt mündlich unter Verwendung geeigne-
ter Software zu präsentieren und dieses fachlich zu diskutieren. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 491 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

  Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

 

 Projektarbeit  

Summe 500 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Kommuni-
kationsmodelle und Verhandlungsführung“ (MSc-PKP-KP-01), „Angewandte Arbeits-, Orga-
nisations- und Personalpsychologie“ (MSc-PKP-PP-01) und „Empirische Forschungsmetho-
den“ (MSc-PKP-WV-01) besucht haben.  

Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 
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Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Master-Studiengang Personal- und Kommunikationspsychologie 
(M.Sc.) 

− zugelassen für alle Master-Studiengänge der FHM 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 - 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 alle hauptberuflich an der FHM Lehrenden 

Raum für Anmerkungen 
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MSc-PKP-FP-02: Masterprojekt I – Diagnostik psychischer Störungen 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

Präsenzstunden       

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

 

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Präsenzstunden 60 60      

ECTS 5  

Selbststudium 65 

Student-Workload 125 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

ECTS       

Student-Workload       

 

Fernstudium 

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

ECTS 5 5      

Student Workload 125 125      

 

 

Inhalte 

 1 Einführung in die Geschichte der Klinischen Psychologie 

2 Der diagnostische Prozess 

3 Klassifikation psychischer Störungen ICD und DSM 

4 Vorstellung ausgewählter psychischer Störungen 

5 Vorstellung ausgewählter Therapiemöglichkeiten 

6 Anwendung in der Praxis: Frühzeichen psychischer Störungen von Mitar-
beitern im Unternehmen erkennen 
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Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− sind die Studierenden in der Lage, Symptome zu benennen und im Rahmen des diag-
nostischen Prozesses einzuordnen, 

− verfügen die Studierenden über vertieftes Wissen über einzelne Störungsbilder, 

− können die Studierenden Störungen erkennen und Verdachtsdiagnosen erstellen, 

− sind die Studierenden in der Lage, Frühzeichen von psychischen Störungen im Unter-
nehmenskontext zu erkennen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 93 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Master-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Master-Studiengang Personal- und Kommunikationspsychologie 
(M.Sc.) 

− zugelassen für den Master-Studiengang Personal- und Kommunikationspsychologie 
(M.Sc.) 

− Basismodul innerhalb des Master-Studiengangs Personal- und Kommunikationspsy-
chologie (M.Sc.) für das Modul „Masterprojekt II - Trainingsmaßnahmen und Evalua-
tion“ (MSc-PKP-FP-02) 
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Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Caspar, F., Pjanic, I., Westermann, S. (2017): Klinische Psychologie. Berlin, Heidelberg, New York: 
Springer. 

Dilling, H., (2016): Internationale Klassifikation psychischer Störungen. ICD-10 Kapitel V (F) - Klinisch-
diagnostische Leitlinien. Bern: Hogrefe. 

Hautzinger, M., Thies, E. (2009): Klinische Psychologie: Psychische Störungen kompakt. Langensalza: 
Beltz. 

Slunecko, T. (2017): Psychotherapie. Eine Einführung. Paderborn, München: UTB. 

Wittchen, H.-U., Hoyer, J. (2011): Klinische Psychologie & Psychotherapie. Berlin, Heidelberg, New 
York: Springer. 

Weiterführende Literatur: 

American Psychiatric Association (2015): Diagnostisches und statistisches Manual psychischer Störun-
gen DSM-5. Göttingen: Hogrefe. 

Lutz, W. (2012): Klinische Psychologie - Intervention und Beratung. Göttingen: Hogrefe. 

Payk, T. R. (2015): Psychopathologie. Vom Symptom zur Diagnose. Berlin, Heidelberg, New York: 
Springer. 

Payk, T. R., Brüne, M. (2017): Checkliste Psychiatrie und Psychotherapie. Stuttgart: Georg Thieme. 

Schmidt-Atzert, L.., Amelang, M. (2012): Psychologische Diagnostik. 5. Auflage. Heidelberg: Springer. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Silke Springensguth 

Raum für Anmerkungen 
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MSc-PKP-FP-03: Masterprojekt II – Trainingsmaßnahmen und 
Evaluation 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

Präsenzstunden       

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

 

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Präsenzstunden 45     45  

ECTS 5  

Selbststudium 80 

Student-Workload 125 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 

ECTS       

Student-Workload       

 

Fernstudium 

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

ECTS 5     5  

Student Workload 125     125  

 

 

Inhalte 

 1 Einführung Evaluation – Unterscheidung von Evaluation im weiteren 
Sinne von Evaluationsforschung 

2 Aufgaben, Standards und Modelle der Evaluation 

3 Inhaltliche Fragestellungen der Evaluationsforschung (u.a.: Beschreibung 
von Ist-Zuständen, Beschreibung von Veränderungen) 

4 Evaluation als Programmevaluation 

5 Evaluation als Überprüfung von Wirksamkeit 

6 Evaluation als Effizienzanalyse (Kosten-Nutzen-Analyse) 
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7 Prospektive Evaluation und Formative Evaluation 

8 Methodische Fragen der Evaluationsforschung 

8.1 Operationalisierung von Evaluationsobjekten und Evaluationskriterien 

8.2 Design von Evaluationsuntersuchungen 

8.3 Auswertung von Evaluationsuntersuchungen 

9 Behandlung konkreter Trainingsmaßnahmen (z.B. Werkzeuge für das 
Training sozialer Kompetenzen)  

 

  

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden, Evaluationsmodelle und Evaluationsstandards und sind 
vertraut mit den verschiedenen Formen von Evaluationsfragestellungen,  

− wissen die Studierenden, wie der Evaluationsprozess abläuft und kennen die Metho-
den der Evaluationsforschung, 

− sind die Studierenden in der Lage, Trainingsmaßnahmen und die Evaluation von Trai-
ningsmaßnahmen kritisch zu beurteilen, 

− sind die Studierenden in der Lage, mögliche Schwierigkeiten bei der Umsetzung eines 
Evaluationsprojekts zu antizipieren und geeignete Lösungen zu generieren, 

− können die Studierenden Evaluationsforschung planen, durchführen und die erhobe-
nen Daten zu einer allgemein verständlichen Aussage verdichten. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 93 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 
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Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Masterpro-
jekt I - Diagnostik psychischer Störungen“ (MSc-PKP-FP-02) besucht haben. 

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Master-Studiengang Personal- und Kommunikationspsychologie 
(M.Sc.) 

− das Modul baut auf das Modul „Masterprojekt I - Diagnostik psychischer Störungen“ 
(MSc-PKP-FP-02)“ auf. 

− zugelassen für den Master-Studiengang Personal- und Kommunikationspsychologie 
(M.Sc.) 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  
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